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Senatsverwaltung für Wissenschaft, Gesundheit,  

Pflege und Gleichstellung 

- I F 24 -  

Tel.: 9028 (928) 1807 

 

 

 

An das 

Abgeordnetenhaus von Berlin 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 

 

M i t t e i l u n g  

 

- zur Kenntnisnahme - 

 

über Berlin bewegt sich 

 

Kapitel:  0920 – Gesundheit 

Titel 54010 – Dienstleistungen, Teilansatz 20:  

Dienstleistungen für das Programm „Berlin bewegt sich“ 

Titel: 68406 – Zuschüsse an soziale oder ähnliche Einrichtungen, Teilansatz 6:  

Berlin bewegt sich  

Titel:  89145 - Zuschüsse an die Grün Berlin GmbH für Investitionen – 

 

 

- Drucksachen Nrn.  18/2400 (B.56), 18/2591, 18/2828, 18/3029 und 18/3168 -  

_______________________________________________________________________________________ 

 

Die Senatsverwaltung für Wissenschaft, Gesundheit, Pflege und Gleichstellung legt nach-

stehende Mitteilung dem Abgeordnetenhaus zur Besprechung vor: 

 

Das Abgeordnetenhaus hat in seiner Sitzung am 12.12.2019 folgendes beschlossen: 

 

„Der Senat wird aufgefordert, dem Abgeordnetenhaus jährlich zum 31. März über die 

Verwendung der Mittel im Rahmen des Aktionsprogrammes „Berlin bewegt sich“ und den 

Projektfortschritt zu berichten.“ 

 

 

Hierzu wird berichtet:  
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Auswirkungen auf den Haushaltsplan und die Finanzplanung: 

 

„Berlin bewegt sich“- Landesrahmenprogramm für niedrigschwellige Bewegungsförde-

rung 

 

Im Land Berlin ist am 25. Juli 2015 das Präventionsgesetz (PrävG) in Kraft getreten. 

Grundsätzliche Zielstellung des PrävG ist es, die Gesundheitsförderung und Prävention 

durch Zusammenarbeit von Sozialversicherungsträgern, Länder und Kommunen - für alle 

Altersgruppen und in vielen Lebensbereichen zu stärken. 

 

Das gesamtstädtische Landesrahmenprogramm „Berlin bewegt sich“ (Berlin bewegt sich) 

soll in diesem Zusammenhang als Initiative für den wichtigen Bereich der Bewegungsför-

derung dienen. Als Dach der Prävention und Gesundheitsförderung für niedrigschwellige, 

kostenfreie Bewegungsförderung sollen im Rahmen von Berlin bewegt sich kostenfreie, 

niedrigschwellige Bewegungsangebote gebündelt, transparent gestaltet und weitere Be-

wegungsinitiativen in allen Lebenswelten initiiert und unterstützt werden. 

 

Der Ausbau und die Weiterentwicklung von „Berlin bewegt sich“ werden sowohl im Koali-

tionsvertrag (S. 40) als auch in den Richtlinien der Regierungspolitik (S.23) benannt: 

Um die Gesundheitsförderung und Prävention zu stärken, wird der Senat die bestehenden 

Instrumente auch mit Blick auf die sozialräumliche Umsetzung konsequent nutzen. (…) För-

derprogramme wie das „Aktionsprogramm Gesundheit“ und das Programm „Berlin be-

wegt sich“ werden gestärkt und weiterentwickelt. (…) 

 

Der in 2021 gegründete Berlin bewegt sich- Beirat mit seinen fünf Arbeitsgruppen (1. Inf-

rastruktur; 2. Bewegungsangebote im ÖR, 3. Settings,4. Kommunikation und 5. Monito-

ring& Evaluation) soll die inhaltliche Weiterentwicklung und Ausbau des Landespro-

gramms unterstützen, Impulse geben und eine ressortübergreifende Zusammenarbeit si-

cherstellen. Eine Darstellung der Beiratsstruktur ist in der Anlage beigefügt.  

 

Investitionen 

Zu Titel 89145 (Zuschüsse an die Grün Berlin GmbH für Investitionen):  

 

Ansatz des abgelaufenen Haushaltsjahres (2021): 0 € 

Ansatz des laufenden Haushaltsjahres (2022; lt. 

Vorlage des Senats v. 1.3.2022 zum DH 22/23): 

1.000.000,00 

Ansatz des kommenden Haushaltsjahres (2023; lt. 

Vorlage des Senats v. 1.3.2022 zum DH 22/23): 

1.000.000,00 

Ist des abgelaufenen Haushaltsjahres (2021): 982.906,93 € 

Verfügungsbeschränkungen: 0 € 
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Aktuelles Ist (per 03.03.2022): 0 € 

 

Neben der Gründung des Beirats wurden 2021 die Pilotparks Hasenheide, Waldeckpark 

und Park am Warnitzer Bogen mit Bewegungselementen ausgestattet und ein Sommerbe-

wegungsprogramm in den ersten fünf Berlin bewegt sich-Parks (Hasenheide, Waldeck-

park, Park am Warnitzer Bogen, Gemeindeparke Lankwitz, Hampelsche Baumschule) 

etabliert.  

 

Für das Projekt in Reinickendorf (Schäferseepark), welches im Rahmen der Gemein-

schaftsinitiative „Soziale Infrastrukturmaßnahmen in sozial benachteiligten Quartieren“ 

durch die SenSW gefördert wird, fanden 2021 Planungs- und Abstimmungsgespräche mit 

den zuständigen Abteilungen im Bezirk (Denkmalschutz, SGA, QPK), der Bauherrin Grün 

Berlin, dem Architekturbüro und SenWGPG statt. Zudem konnten Ende 2021 erste Ver-

messungsarbeiten durchgeführt werden. 

 

Finanzierung: 

Im Haushaltsjahr 2021 standen durch eine Entnahme aus der Rücklage nach § 62 LHO 

(RN 3501-1) rd.1,6 Mio € für die Umsetzung der baulichen Maßnahmen zur Verfügung. 

Da die Mittelbereitstellung aus der Rücklage erst Anfang Juni 2021 erfolgte, konnten 

nicht alle geplanten Parks umgesetzt werden und somit die rd. 1,6 Mio € nicht in vollem 

Umfang ausgegeben werden (IST 2021: rd.1 Mio). 

 

Aufgrund der andauernden Haushaltsberatungen zum Haushaltsplan 2022/23 ist noch 

ungewiss, ob und wie viele Mittel in 2022 für Investitionen zur Verfügung stehen, weshalb 

auch in diesem Jahr keine konkreten Planungen/ Aussagen zur Fertigstellung weiterer 

Parks gemacht werden können. 

 

Zuwendungen: 

Titel: 68406 – Zuschüsse an soziale oder ähnliche Einrichtungen, Teilansatz 6: „Berlin 

bewegt sich“  

 

Teilansatz des abgelaufenen Haushaltsjahres 

(2021): 

400.000,00 € 

Teilansatz des laufenden Haushaltsjahres (2022; lt. 

Vorlage des Senats v. 1.3.2022 zum DH 22/23): 

400.000,00 

Teilansatz des kommenden Haushaltsjahres (2023; 

lt. Vorlage des Senats v. 1.3.2022 zum DH 22/23): 

400.000,00 

Teil-Ist des abgelaufenen Haushaltsjahres (2021): 210.786.00 € 

Verfügungsbeschränkungen: 0 € 

Aktuelles Teil-Ist (03.03.2022): 0 € 
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Zur Erarbeitung des Sommerbewegungsprogramms 2021 wurden in Kooperation mit  

SenInnDS drei gemeinnützige Vereine ausgewählt, die auf Grundlage einer Bedarfsana-

lyse ein auf den jeweiligen Park abgestimmtes Bewegungsprogramm entwickelt und 

durchgeführt haben. Neben den Bewegungsangeboten wurden auch Bewegungssprech-

stunden durchgeführt, um mit Bürgerinnen und Bürgern in Kontakt zu kommen und die Re-

levanz eines bewegungsreichen Lebensstils für ein gesundes und glückliches Leben zu 

vermitteln. Die Bewegungssprechstunden haben sich als ein effektives Instrument hinsicht-

lich der Bekanntmachung/ Sichtbarkeit der Angebote im Park herausgestellt. 

 

Eine erste Selbstevaluation durch die Vereine (Befragung von Teilnehmenden und Park-

besuchern) zeigt, dass die Angebote zum Teil schon sehr gut angenommen wurden aber 

noch Handlungsbedarf hinsichtlich der Parkgestaltung als Wohlfühlort (gemähter Rasen, 

Müllentfernung etc.) und der Einbindung der umliegenden Sozialstruktur besteht. In enger 

Zusammenarbeit mit den QPKs, der Senatsverwaltung für Soziales (Nachbarschafts- und 

Stadtteilzentren) und weiteren Akteuren soll diesbezüglich eine Handlungsstrategie in der 

AG Settings erarbeitet werden. Besonders das Erreichen der Zielgruppen (Menschen, die 

weniger Verständnis eines bewegungsreichen Lebensstils haben) muss durch eine weitrei-

chende Öffentlichkeitsarbeit unterstützt werden. 

 

Positiv zu vermerken ist, dass einige Bewegungsangebote nach Ablauf des Sommerbewe-

gungsprogramms (Ende Oktober) ehrenamtlich bis Ende des Jahres in den umliegenden 

Einrichtungen (Bsp. Seniorenheim oder Jugendeinrichtung) weitergeführt wurden.  

 

Finanzierung: 

Nach Aufhebung des Sperrvermerks im Mai 2021 standen im letzten Jahr 400.000€ für 

Zuwendungen zur Verfügung. Aufgrund der vorangeschrittenen Zeit konnten auch hier 

nicht alle geplanten Projekte/ Finanzmittel umgesetzt werden. 

Das in 2021 durchgeführte Sommerbewegungsprogramm soll 2022 fortgeführt und aus-

gebaut werden. Zudem sollen neue Bewegungsinitiativen in den Settings Kita, Schule und 

Pflege angestoßen werden. Die Umsetzung der Bewegungsinitiativen basiert auf den 

Empfehlungen der Landesgesundheitskonferenz. Insgesamt wurden hierfür 400.000€ an-

gemeldet. Die Planungen stehen unter dem Vorbehalt eines Beschlusses des Abgeordne-

tenhauses über den Haushaltsplanentwurf des Senates. 

 

Dienstleistungen: 

Titel 54010 – Dienstleistungen, Teilansatz 20:  

Dienstleistungen für das Programm „Berlin bewegt sich“ 

 

Teilansatz des abgelaufenen Haushaltsjahres 

(2021): 

400.000,00 € 
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Teilansatz des laufenden Haushaltsjahres (2022; lt. 

Vorlage des Senats v. 1.3.2022 zum DH 22/23): 

400.000,00 € 

Teilansatz des kommenden Haushaltsjahres (2023; 

lt. Vorlage des Senats v. 1.3.2022 zum DH 22/23): 

400.000,00 € 

Ist des abgelaufenen Haushaltsjahres (2021): 104.942,00 € 

Verfügungsbeschränkungen: 0 € 

Aktuelles Ist (03.03.2022): 0 € 

 

Für den Dienstleistungstitel gab es 2021 ebenfalls einen Sperrvermerk, der erst zur Mitte 

des Jahres aufgehoben wurde. Aufgrund der vorangeschrittenen Zeit konnte eine Aus-

schreibung für eine weitreichende Kommunikationskampagne nicht mehr erfolgen und ist 

für 2022 geplant. In 2021 konnten im Rahmen der Dienstleistungen die Produktion und 

Lieferung von Give aways und Flyern sowie Kleidung für die Übungsleitenden beschafft 

werden. 

 

Ab 2022 kommt ein weiterer Finanzierungsposten im Bereich der Dienstleistungen hinzu, 

welcher durch die SenWGPG sichergestellt sein muss. Die Finanzierung der Pflege- und 

Wartungsarbeiten der Berlin bewegt sich-Parks liegen in der Zuständigkeit der  

SenWGPG. Diese Regelung ist in den jeweiligen Verwaltungsvereinbarungen mit den Be-

zirken und der Bauherrin Grün Berlin GmbH festgelegt. 

SenWGPG hat diesbezüglich die Ausschreibung an einen externen Dienstleister übernom-

men. 

 

Für 2022 ist noch die Beschlussfassung des Abgeordnetenhauses über den durch den Se-

nat am 1.3.2022 beschlossenen Entwurf des Doppelhaushalts für 2022/2023 abzuwar-

ten. 

 

Ich bitte, den Beschluss damit als erledigt anzusehen. 

 

 

Berlin, den 15. März 2022 

 

 

 

Ulrike Gote 

Senatorin für Wissenschaft, Gesundheit, 

Pflege und Gleichstellung 






